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Nicht liebe ich Dich
wie der Freier die Dirn,
mit der er in einsamer Nacht sich betrügt,
nicht wie der Kaufmann das Geld,
nicht einmal wie der Nachbar seinen Hund liebt,
dies treue, gepflegte Tier.

Ich liebe Dich,
liebe Dich wie das Meer den Himmel liebt,
der sich weit und unerreichbar ausstreckt
über dem Salz von Jahrtausenden.

Ich liebe Dich
wie die Berge den Schnee,
der die Erde im Fallen sanft küßt.

Meine Liebe ist
wie das Licht versunkener Sonnen,
das unseren Urenkeln leuchtet.

Da liegt sie, meine Liebe, in der Schale
einer Haselnuß –
sobald Du sie öffnest,
durchfluten die Sterne
ein Meer aus schmelzendem Eis.


